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Ein schöner Moment beim Bezirkstag: Die Meister aller Ligen der Saison 2023/24 werden geehrt. Foto: Holger Rohde

VS-Obereschach. Die Tennis-Herren 30  des TC Ober-
eschach wurden Meister in der 1. Bezirksliga und  steigen in 
die Oberliga auf.  Hinten von links: Thorsten Janta, Markus 
Riegger, Rafael Zimmermann und Kai Engesser. Vorne von 
links:  Gerrit Behage, Ralph Dittmar und  Philipp Kromm. Es 
fehlen Eyrik Wolf und Benjamin Heil. Foto: Carolin Zimmermann

TC Obereschach steigt auf

n Von Michael Bundesmann
 und Holger Rohde

BEZIRKSTAG SCHWARZWALD

Die Jahrestagung des Fußball-
Bezirks Schwarzwald nach der 
großen Rücktrittswelle  in der 
Führung. Guido Seelig (Be-
zirksobmann) und Werner 
Fichter (stellvertretender Vor-
sitzender) waren vor zwei Wo-
chen zurückgetreten. Ohne die 
Öffentlichkeit zu informieren, 
gab  nun auch Wolfgang Braun 
(Unadingen) als zuletzt ver-
bleibender kommissarischer 
Vorsitzender diese Aufgabe ab. 

Der Fußball-Bezirk 
Schwarzwald wird für ein Jahr 
ohne Führung sein, denn den 

Statuten nach gibt es erst 2025 
wieder Neuwahlen. Dieser Be-
zirkstag war ein Mixed aus 
Hoffnung und Chaos. Dass ein 
„Chef“ fehlt, wurde in Reisel-
fingen sehr deutlich.

Die positiven Aspekte

„Wir sind zwar ohne Kopf, aber 
nicht planlos“, hatte Bernd 
Sakschewski (Bezirksvertreter 
für den Frauenfußball) zu Be-
ginn der Versammlung gesagt. 
Der Villinger leitete die Ta-
gung.  Er wollte aus seiner Sicht 
die Gründe für die Entschei-
dungen von Guido Seelig und 
Werner Fichter nicht mehr dar-
stellen: „Wir müssen nach vor-
ne schauen.“ 

Positiv ist, dass der Bezirks-
ausschuss arbeitsmäßig trotz 
der Rücktrittswelle intakt ist 
und aus dem Bezirksjugendbe-
reich Personen wie Albert Rei-
ner, Ulrich Müller und Frank 
Fetzer nun „oben“ mithelfen. 
Sakschewski appellierte an die 
zahlreichen Vereinsvertreter, 
auch im Ausschuss zukünftig 
mitzuarbeiten.“ Die Meister der 
Saison 2023/24 wurden geehrt.

Die Berichte 

Manfred Ellfeldt, Vorsitzender 
des Bezirkssportgerichts,  be-
richtete, dass es angesichts 298 
Urteilen für die abgelaufene 
Saison acht weniger als in 
2022/23 gewesen sind. Dafür 
mussten die Vereine  rund 2000 
Euro in den Saisonvergleichen 
nun mehr an Strafen zahlen. 
Die Reduzierung  an Sperren 
(113 weniger zu 2023/24)  ist ein 
erfreulicher Trend.  Negativ al-
lerdings: Für Spielverzichte 
mussten die Vereine immerhin 
8330  an Strafen bezahlen. 40 
Mal fehlte bei den Spielen ein 
Platzbeauftragter. 2115 Euro 
mussten die Clubs für un-
erlaubte Pyrotechnik berap-
pen.

Der kommissarische 
Schiedsrichter-Obmann Domi-

nic Staiger sprach in seinen 
Ausführung von einem leicht 
positiven Trend im Schieds-
richterwesen Schwarzwald. Die 
Neulingskurse sind gut fre-
quentiert, die Zwischenfälle 
gegenüber den Unparteiischen 
auf den Plätzen sind leicht 
rückläufig, aber  natürlich im-
mer noch zuviel. 

Das Chaos 

Die Ligeneinteilung machte 
deutlich, wie schlecht der Be-
zirksausschuss in diesem Punkt  
vorbereitet war. Das erste Prob-
lem: In den Wochen zuvor hat-
te   es keine Staffelsitzungen ge-
geben, um die anstehenden 
Probleme einfach zu entschär-
fen.  

Mit dem erneuten Wunsch 
und Antrag der SG Oberbaldin-
gen/Öfingen nicht in die A1 
versetzt zu werden, sondern in 
der  A2 aufgrund mehr Derbys  
bleiben zu können, begann in 
der Diethfurthalle ein kleines 
Chaos.  Hinzu kam der ge-
wünschte Tausch des FC Hüfin-
gen in Absprache mit dem FC 
Gutmadingen II von der Kreis-
liga B1 in die B2. Außerdem 
stand bei den geschmolzenen 
C-Ligen eine anderthalb-Run-
de im Raum. 

Der Bezirksausschuss ver-
weigerte zunächst eine ge-
wünschte Abstimmung, um 
diese nach eingehender Bera-
tung dann doch auszuführen. 
Offenbar zeigten sich die Aus-
schussvertreter in Sachen Sta-
tuten schlecht informiert, denn 
eine Abstimmung  ist möglich. 

 Abstimmung ist zu pauschal

Das Problem am Samstag war 
nur: Es sollte dann pauschal 
über die gesamte Ligeneintei-
lung abgestimmt werden. Die 
Konsequenz: Viele Vereine 
tangierten die speziellen Wün-
sche der SG Oberbaldingen und 
Co. nicht. So wurden die drei 
Anträge im ersten Wahldurch-
gang schon abgeschmettert. 

Der Hauptvorwurf der Ver-
antwortlichen der SG Oberbal-
dingen an den Bezirksaus-
schuss ist,  dass im Vorfeld der 
Ligeneinteilung eine Kommu-
nikation nicht stattfand. „Das 
hätten wir besser machen müs-
sen“, gestand auch Bernd Sak-
schewski in offenen Worten an-
schließend ein.  Bleibt zu hof-
fen, dass bis zum Bezirkstag 
2025 in Bernau  nicht nur wie-
der Normalität einkehrt, son-
dern der Fußball-Bezirk nicht 
mehr führungslos dasteht. 

Ein Mixed aus Hoffnung und Chaos
Die Erkenntnisse nach einem langen Fußball-Bezirkstag in Reiselfingen: Ein Jahr lang muss der Ausschuss ohne Vorsitzenden 
auskommen. Wolfgang Braun ist auch zurückgetreten.  Die Diskussion über die Ligeneinteilung wird fast zur Farce. 

Kein schöner Moment beim Bezirkstag: Die Mitglieder des Bezirks-
ausschuss mussten sich zwischenzeitlich  zu viel beraten. Foto:   Rohde

VS-Schwenningen. Beim süd-
deutschen Schülerpokal in Kai-
serslautern starteten die  Syn-
chronschwimmerinnen des 
SSC Schwenningen erfolgreich. 
Beim Technik-Vorkampf wurde 
Jasmin Gruler hervorragende 
Zweite. Sie überzeugte auch in 
der Kür und gewann eine weite-
re Silbermedaille.

In der Altersklasse D ging 
der SSC Schwenningen mit 
einem sehr jungen Team an den 
Start. überzeugte in der Kür, 
konnte aber noch nicht mit den 
starken Teams aus Nürnberg 
oder Fulda mithalten.

 Das Duett mit Nora Atter-

meyer und Anna Cracan kam 
am Ende auf Platz sieben –  die 
Gruppe mit Pauline Guhl, Poli-
na Gottfried, Alexandra 
Schwarz, Lucia Grin, Nora At-

termeyer, Anna Cracan, Elisa-
beth Merkel und Jonah Picht 
erreichte einen achten Platz. 
Bemerkenswert war hierbei, 
dass Jonah Picht  der erste 

männliche Teilnehmer war, der 
bei einem Wettkampf für den 
SSC Schwenningen an den 
Start ging.

Gut lief es auch für die Al-
tersklasse C. Das neu formierte 
Duett mit Sofija Nikitin und 
Viktoria Hall belegte einen 
starken fünften Rang. Im glei-
chen Wettbewerb holten Jas-
min Gruler und ihre Duettpart-
nerin Anna Müller Bronze. Alle 
vier durften sich zusammen 
mit Ella Leovey, Manila La Fer-
rera, Aliyah Nezel, Nele Broda 
und Chiara Merz über eine wei-
tere Bronzemedaille  im Grup-
penwettbewerb freuen. meck

Besonderes Debüt für Jonah Picht
Das erste männliche Teammitglied bei den Synchronschwimmerinnen des SSC Schwenningen. 
Neckarstädter zeigen beim süddeutschen Schülerpokal ihr Können. 

Die SSC-Schwimmerinnen freuen sich in Kaiserlautern. Foto: Meckes

Furtwangen. Bei der Tisch-
tennis-Regionsrangliste in 
Sinzheim   belegte  Jana Mitt-
mann (TTG Furtwangen/Schö-
nenbac) bei den Juniorinnen  
Platz zwei. Ihre Vorrunden-
gruppe hatte die 16-jährige 
Furtwangerin mit Platz eins be-
endet. In der  Endrunde gewann 
Jana Mittmann zwei Spiele, 
verlor dann aber gegen die 
Erstplatzierte Lena Sadrina 
(TTF Stühlingen). Bei der ba-
den-württembergischen Rang-
liste in Buchen belegte die 
Schwazrzwälderin Rang 17. pm

Jana Mittmann
wird Zweite 

 BEZIRKSLIGA

Der FC Tannheim und  die DJK 
Villingen bestreiten am Frei-
tag, 23. August (19 Uhr) die Sai-
soneröffnung in der Bezirksli-
ga. Am ersten Spieltag geht es 
am Samstag, 24. August mit fol-
genden Paarungen weiter: 15 
Uhr: SV Aasen – FC Bräunlin-
gen, 15. 30 Uhr: VfB Villingen – 
SG Riedöschingen, 16 Uhr: FC 
Löffingen – SV Hinterzarten 
und SG Dauchingen/Weilers-
bach – FC Furtwangen. Abge-
schlossen wird der erste Spiel-
tag am Sonntag (jeweils 15 Uhr) 
mit den  drei Paarungen: SV 
Hölzlebruck – SG Marbach , FV 
Tennenbronn – SV Geisingen 
und TuS Bonndorf – SG Kir-
chen-Hausen. 2. Spieltag: 
Samstag, 31. August: 15 Uhr: 
DJK Villingen – SV Aasen und 
FC Furtwangen – FC Tannheim. 
16 Uhr: SV Hinterzarten – SG 

Dauchingen  und SV Geisingen 
–  TuS Bonndorf. Sonntag, 1. 
September, 14.30  Uhr: SG Kir-
chen-Hausen – FC Löffingen. 
15 Uhr FC Bräunlingen – SV 
Hölzlebruck, 15.15 Uhr SG Rie-
döschingen – FV Tennenbronn 
und SG Marbach  – VfB Villin-
gen. 

Tannheim
und DJK 
eröffnen

Der Spielplan der 
Bezirksliga liegt vor. Am 23. 
August geht es los.

Der FC Tannheim bestreitet das 
Eröffnungsspiel. Foto: Holger Rohde


